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DIA-Immobilien-Dialog 2015  
46. Freiburger Immobilien-Fachseminar

Die kriegerischen Auseinandersetzungen in Syrien, Ägypten, im 
Gazastreifen und der Ukraine lässt die Zahl der Asylsuchenden in 
Deutschland deutlich steigen. Kommunen und Landkreise stellt die 
Unterbringung und Versorgung der Flüchtlinge, insbesondere in 
angespannten Wohnungsmärkten, vor große Herausforderungen. 
Welche Instrumente stehen zur Verfügung, um diesen zu begeg-
nen. Das Maklerrecht soll geändert werden. Der Gesetzentwurf 
sieht vor, dass künftig derjenige zahlen soll, der den Makler 
beauftragt. Wird das Gesetz unverändert verabschiedet, führt das 
Bestellerprinzip zu Nachteilen für die Branche, aber auch für poten-
zielle Mietinteressenten. Wie lässt sich das Tagesgeschäft dennoch 
erfolgreich gestalten? Die Mietrechtsreform von 2013 und die geplante 
Mietpreisbremse halten für Makler, Verwalter und Sachverständige 
erhebliche Stolperfallen bereit, die es zu kennen gilt. Wie lassen 
sich die Neuerungen rechtssicher umsetzen? Die Bedingungen 
für die gewerbliche Immobilienfinanzierung sind trotz schwieriger 
Rahmenbedingungen aktuell gut. Bei der Gutachtenerstellung für 
Banken gilt es, neben der Beleihungswertverordnung die spezifischen 
Stellschrauben und die Anforderungen, die sich im Rahmen der 
Bankenaufsicht ergeben, zu beachten. Welche Besonderheiten müssen 
Sachverständige hier berücksichtigen, um belastbare Gutachten zu 
erstellen? 
In Gewerbegebieten erlaubt das Gesetz Wohnimmobilien nur sehr 
eingeschränkt, meist als Wohnung für den Betriebsinhaber. Welchen 
Markt gibt es für solche Wohnimmobilien und wie sehen die bewer-
tungsrelevanten Parameter aus? Die ImmoWertV hat die Anforderungen 
an die Arbeit der Gutachterausschüsse deutlich erweitert. Welche 
Daten werden ermittelt, wie sieht es mit deren Qualität aus und welche 
Besonderheiten müssen Sachverständige berücksichtigen?

Namhafte Experten aus Wissenschaft und Praxis geben Antworten 
und zeigen erfolgreiche Strategien für Immobilienunternehmen auf.

Wir laden Sie hiermit herzlich zum 46. Freiburger 
Immobilien-Fachseminar ein.

Die Veranstaltung dient in erster Linie der Aktualisierung und 
Erweiterung des beruflichen Wissens. Bleiben Sie am Ball! 

Peter Graf
Geschäftsführer DIA

Hugo Sprenker
Vorstand IVD Immobilienverband Deutschland
Vorsitzender des AlumniImmoFreiburg (aif)

Teilnehmer erhalten zu diesem Weiterbildungskongress ein Zertifikat.
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Ort der Tagung

Haus der Akademien
Eisenbahnstraße 56, 79098 Freiburg

Eine Anfahrtsskizze und Informationen zu Parkgelegenheiten übersenden wir 
Ihnen gerne mit der Anmeldebestätigung oder auf Anfrage. 

Denken Sie auch daran, dass ein Kurzurlaub in Freiburg und dem 
Schwarzwald im Anschluss an die Tagung sicherlich interessant und 
lohnenswert ist.

Donnerstag, 26. März

Freitag, 27. März

13:00 bis 
13:15 Uhr

Begrüßung
Peter Graf / Hugo Sprenker

13:15 bis 
14:30 Uhr

Bewertung von Wohnimmobilien in Gewerbe-
gebieten
Christine Münzenmaier, Dipl.-Sachverständige 
(DIA) für Immobilienbewertung, Aichwald

14:45 bis 
16:00 Uhr

Gutachtenerstellung im Rahmen der Belei-
hungswertermittlung – Anforderungen und 
Spezifika aus Sicht der Bankenpraxis
Birgit Niemeyer, Abteilungsleiterin 
Immobilienbewertung, Landesbank Baden-
Württemberg, Stuttgart 

16:15 bis 
17:30 Uhr

„Ableitungen und Anpassungsfaktoren – die 
Gutachterausschüsse als Datenermittler“
Dipl.-Ing. Hans-Wolfgang Schaar,  
Vorsitzender des Gutachterausschusses der Stadt 
Essen

Ab 18:30 Uhr Abendveranstaltung

09:00 bis  
09:15 Uhr

Begrüßung
Peter Graf / Hugo Sprenker

09:15 bis 
10:15 Uhr

Flüchtlinge und angespannte 
Wohnungsmärkte als Herausforderung für 
Kommunen am Beispiel der Stadt Freiburg 
Prof. Martin Haag, Baubürgermeister der Stadt 
Freiburg

10:30 bis 
11:30 Uhr 

�Das Bestellerprinzip und seine Folgen 
Erik Thomas Nothhelfer, Vorstandsvorsitzender IVD 
Immobilienverband Deutschland Süd

11:45 bis 
12:45 Uhr

�Lärm und Immobilienwert 
Prof. Dr. Marco Wölfle, Wissenschaftlicher Leiter 
des CRES Center for Real Estate Studies, Freiburg

14:00 bis 
15:00 Uhr

Das 1x1 des Google-Marketings (SEO) 
Thomas Brunner, Leiter der Kunden-Akademie von 
Immonet, Hamburg

15.15 bis
16.15 Uhr

Aktuelle Mietrechtsreformen rechtssicher 
umsetzen 
Nico Bergerhoff, Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungsrecht, Freiburg 


